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Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
183. Ratssitzung vom 21. August 2013 
 
 
 
4170. 2011/421 

Postulat von Jürg Ammann (Grüne) und Dr. Ueli Nagel (Grüne) vom 09.11.2011: 
Konzept für die Schaffung eines Seniorinnen- und Seniorenrats in der Stadt  
Zürich 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist die Vorsteherin des Gesundheits- und Umweltdepar-
tements namens des Stadtrats bereit, das Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen. 
 
Jürg Ammann (Grüne) begründet das Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 1953/2011). 
 
Ruth Anhorn (SVP) begründet den von Bruno Amacker (SVP) namens der SVP-Fraktion 
am 23. November 2011 gestellten Ablehnungsantrag. 
 
Joe A. Manser (SP) stellt folgenden Textänderungsantrag: 
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie die Partizipation der älteren Bewohnerinnen und Bewohner der 
Stadt Zürich am politischen Geschehen und bei der Gestaltung der Lebensräume gefördert werden kann. 
Insbesondere ist zu prüfen, wie ältere Bewohnerinnen und Bewohner in die politischen Prozesse einbezo-
gen werden können. Dabei kann die Erfahrung des GUD mit dem «Alternetzwerk» angeknüpft werden, 
wegen der departementsübergreifenden Funktion ist jedoch eine breitere Abstützung zu prüfen (z.B. Präsi-
dialdepartement).Gewünscht wird ein Konzept für die Schaffung eines SeniorInnenrats der Stadt Zürich, in 
dem Vertreterinnen und Vertreter von politischen Parteien, aber auch von Fachstellen für Altersfragen und 
Einzelpersonen im AHV-Alter Einsitz nehmen können und dem für politische Entscheide eine beratende 
Funktion zugestanden wird. Der Aufbau des SeniorInnenrats kann an die Erfahrung des GUD mit dem „Al-
tersnetzwerk“ anknüpfen, wegen der departementsübergreifenden Funktion ist jedoch eine Anbindung an 
das Präsidialdepartement wünschenswert. 
 
Namens des Stadtrats nimmt die Vorsteherin des Gesundheits- und Umweltdeparte-
ments Stellung. 
 
Jürg Ammann (Grüne) ist mit der Textänderung einverstanden. 
 
Das geänderte Postulat wird mit 65 gegen 52 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung über-
wiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


